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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

DJK Ingolstadt : Post SV Ingolstadt 
Montag, 11.03.2024, 19:30 Uhr

DJK Ingolstadt gegen Post SV Ingolstadt 4:6

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des Post SV Ingolstadt am
Montagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:22 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 IN/PAF Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) Partie gegen die DJK Ingolstadt gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Sergej Daub, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Knauer / Daub und Maier / von
Bornhaupt, die Knauer / Daub letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt
war. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Beller / Lang und Ziegler / Mayer, ehe
sich die Gastspieler mit 8:11, 11:6, 8:11, 12:10, 9:11 durchsetzten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen
Uwe Knauer und Hans-Albrecht von Bornhaupt, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Nur einen Satzerfolg verbuchte Klaus Beller bei seiner Niederlage gegen Josef Maier.
Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Peter Lang beim 11:7, 9:11, 11:7, 11:5 gegen Bernd Mayer doch
überlegen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sergej Daub den Gastspieler Moritz Ziegler in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der DJK Ingolstadt und des Post SV Ingolstadt in die Box.
Kaum Chancen hatte Uwe Knauer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Josef Maier, so dass Maier seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt beisteuern konnte Klaus Beller im Spiel gegen
Hans-Albrecht von Bornhaupt, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-
Pleite von Peter Lang gegen Moritz Ziegler. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen
Bernd Mayer kam Sergej Daub nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Daub nun bei 8:20, während Mayer bislang
10 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der Post SV Ingolstadt verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die
Halle.

Durch diese Niederlage hat die DJK Ingolstadt in der Saison nun 3 Saison-Siege, 12 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.03.2024 gegen den FC
Schweitenkirchen 1946 II bevor. Für den Post SV Ingolstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Ingolstadt-Unsernherrn IV am 22.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
21:9 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 DJK Ingolstadt

Doppel: Knauer / Daub 1:0, Beller / Lang 0:1 
Einzel: U. Knauer 0:2, K. Beller 0:2, P. Lang 1:1, S. Daub 2:0 

 Post SV Ingolstadt
Doppel: Maier / von Bornhaupt 0:1, Ziegler / Mayer 1:0 
Einzel: J. Maier 2:0, H. Bornhaupt 2:0, M. Ziegler 1:1, B. Mayer 0:2


